
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2022 (02:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach : TSV Wäschenbeuren II 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Niederlage für den FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach

Auch dank der ungeschlagenen Mühleisen und Heilmann konnte der TSV Wäschenbeuren II das
Auswärtsspiel beim FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach in der Herren Bezirksliga mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Philipp Stierand den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Reichherzer / Schmieja waren die
Gastgeber Bohrer / Schaubele. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Bohrer / Burkhardt in ihrem Doppel gegen Mühleisen / Heilmann etwas die Form und
am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Brehm / Presthofer hatten ihre Gegner Stierand / Kublin beim
klaren 3:0 komplett im Griff. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Thomas Bohrer beim 2:3 gegen Fabian Schmieja. Das
Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Bohrer dennoch
im 5. Satz. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte indessen Günter Burkhardt beim 11:7, 11:8, 10:12, 2:
11, 11:6 gegen Lutz Reichherzer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Oliver Bohrer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Simon
Heilmann. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jörg Schaubele und Tim Mühleisen, bevor
das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satz verlor
wiederum Tobias Brehm bei seinem Sieg gegen Ireneusz Kublin und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Den Sieg von Philipp Stierand konnte Hubert Presthofer im wenig später
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Beim 4:11, 11:8, 11:8, 11:5-Erfolg gegen Lutz Reichherzer
kam Thomas Bohrer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Trotz 1:0
Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Günter Burkhardt sein Spiel gegen
Fabian Schmieja letztlich in vier Sätzen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Tim Mühleisen
musste Oliver Bohrer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Jörg
Schaubele und Simon Heilmann, ehe sich der Gastspieler mit 10:12, 11:7, 11:7, 11:13, 7:11
durchsetzte und Heilmann seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Tobias Brehm und Philipp Stierand, bevor daszumindest auf dem Papier
überraschende 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach am 04.12.2022 gegen
die TSG Eislingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.01.2023 gegen den TSV
Wäschenbeuren III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach

Doppel: Bohrer / Schaubele 1:0, Bohrer / Burkhardt 0:1, Brehm / Presthofer 1:0 
Einzel: T. Bohrer 1:1, G. Burkhardt 1:1, O. Bohrer 0:2, J. Schaubele 0:2, T. Brehm 1:1, H. Presthofer
0:1 

 TSV Wäschenbeuren II
Doppel: Mühleisen / Heilmann 1:0, Reichherzer / Schmieja 0:1, Stierand / Kublin 0:1 
Einzel: L. Reichherzer 0:2, F. Schmieja 2:0, T. Mühleisen 2:0, S. Heilmann 2:0, P. Stierand 2:0, I.
Kublin 0:1


